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FORTBILDUNG

Die Vorbereitungen für den 36. Internationalen Jahreskon-
gress der DGZI laufen auf Hochtouren. Nach dem großen
Erfolg des Jubiläumskongresses 2005 in Berlin wird diesmal
die bayerische Landeshauptstadt München Gastgeber des
Kongresses sein. Die Teilnehmer erwartet erneut ein interes-
santes und vielschichtiges, wissenschaftliches Programm
mit national und international anerkannten Referenten.
Der Kongress startet am Freitag zunächst mit der Workshop-
Session. Die Kongresseröffnung am Mittag nehmen AAID-
Präsident Dr. Kim Gowey und DGZI-Präsident Dr. Fried-
helm Heinemann vor. An das Nachmittagsprogramm im
Mainpodium schließen sich am Freitag sechs parallel lau-
fende thematische Podien an, auf denen internationale
Sprecher und Praktiker aus den Reihen der DGZI ihre Er-
gebnisse vorstellen. Wie schon am Vortag steht auch der
Samstag mit Sprechern aus den USA, Kanada, Schweden,
Japan und Indien ganz im Zeichen der Internationalität.
Nach der erfolgreichen Kooperation mit der European So-
ciety of Esthetic Dentistry im vergangenen Jahr ging der
DGZI-Vorstand für den diesjährigen Kongress eine Koope-

ration mit der Global Oral Implant Academy (GOIA), der
American Academy of Implant Dentistry (AAID), Academy
of Osseointegration (AO) und der Österreichischen Gesell-
schaft für Implantologie und Gewebeintegrierte Prothetik
(GIGIP) ein.
Natürlich spielt traditionell im Rahmen der DGZI-Jahres-
kongresse das gesellschaftliche Moment eine wichtige
Rolle, und allen Teilnehmern vom letzten Jahr dürfte die le-
gendäre Party mit „Stars in Concert“ noch in bester Erinne-
rung sein. Auch für München ist ein ähnliches Event vorge-
sehen.
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